
Jahrgang 79 Sonnabend, den 15. Oktober 2016 Ausgabe 10

Stargarder            
       Zeitung

Amtliches Bekanntmachungsblatt für das Amt Stargarder Land und die Gemeinden Burg 
Stargard, Cölpin, Groß Nemerow, Holldorf, Lindetal, Pragsdorf sowie des Abwasser-
beseitigungszweckverbandes Tollensesee und des Zweckverbandes für Wasserver- und 
Abwasserentsorgung Strasburg

Po
st

w
ur

fs
en

du
ng

 s
äm

tli
ch

e 
H

au
sh

al
te



Stargarder Zeitung – 2 – Nr. 10/2016

Die nächste Ausgabe der  „Stargarder Zeitung“
erscheint am Sonnabend, dem 19. November 2016.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge im Amt Stargarder Land ist am Montag, dem 07. November 2016, 11 Uhr.
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DENKmal.... an mich!

Seit Jahren steht das denkmalgeschützte Haus in Burg Star-
gard, Marktstraße 7 leer. Leider konnte die Stadt bisher noch 

Objekt aufmerksam zu machen. Bei den Stadtvertretern kam 

sehr schnell weitere Sponsoren, so dass für die Stadt keine 

Mit einer gut 100 m2 großen Plane erstrahlt der alte Giebel und 

-
-

phische Werkstatt Neustrelitz, Maurermeister Christian Henke, 

Nach Tornado und Tiefbauarbeiten:  
Loitzer freuen sich über ihre neue Straße

-
serungsanlage zerrten an den Nerven der Bewohner. Hinzu kam 

-

über Loitz hinwegfegende Tornado immense Zerstörungen an.

-
seitigt. Am 15. September wurden auch die Bauarbeiten er-
folgreich beendet. Und nun ist sie fertig, die rund 900 Meter 

Tilo Granzow, Leiter des Bau- und Ordnungsamtes der Stadt 

dem Ortsvorsteher Stefan Both, Planer Jan Umlauft und Jens 

er soeben den 2. und somit letzten Bauabschnitt Lindenstraße/
Zur Seewiese abgenommen.

Bauabnahme mit T. Granzow, St. Both, J. Marzisch u J. Umlauft

Straße, der mit Betonsteinen belegte Abschnitt Zur Seewie-
se, sondern der auf Wunsch der Anlieger gepflasterte Stra-
ßenbelag mit Natursteinen in der Lindenstraße. Wichtig war 

-

für die Planung des gesamten Projektes verantwortlich zeich-

Baugrund anfangs einige Probleme bereitet, aber insgesamt 

der Straßenarbeiten im September des vergangenen Jahres 
bewegt, neue Wasserleitungen für jedes einzelne Haus verlegt 

Loitz zum Teil ein neues, nach Worten vieler Bewohner, schö-

neuen/alten Natursteinpflaster sehe nun prima aus und man 

zu einem Spaziergang einladen, so die Anrainerin. Und auch 

der Baufirmen nicht nur gute Arbeit geleistet, sondern sich im 
Umgang mit den Bewohnern stets freundlich zeigten und sich 



Aufräumarbeiten

wurden zur Mitfinanzierung herangezogen. Bald schon soll eine 

wollen damit ihre neue Straße feiern.

Bodo Lubensky

Altweibersommermarkt  
am 25. September 2016

-
mermarkt auf die Burg Stargard.

-

-

umlagert war der Stand der Privatwinzer zu Burg Stargard. So 

-

Sprechzeiten der Polizeidienststelle  
in Burg Stargard

Dienststelle:  

o. nach telefonischer Rücksprache unter: 

Sprechstunde des Ortsvorstehers

03. November 2016 findet im Gutshaus in Gramelow

Stefan Both
Ortsvorsteher
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-

-

-

„… zum Nutzen und Besten armer 
hilfloser, verwaister Kinder der Stadt, der 
Burg und des Amtshofes Stargard

-

musste der Anbau des Hospitals abgerissen 

-
delte sie in das Schuldienerhaus der Schule 

unterschiedlichen Bevölkerungsschichten, 
-

sen waren und andererseits bereitete man 

einige Jahre zum erliegen. Als Maurermei-

ster Schmutzler 1926 ein neues Gemeindehaus für die evan-

-

Nach dem Gifttod Herzog Ulrich II. von Mecklenburg-Stargard 

und Modernisierungsarbeiten durchgeführt. Mit dem Jahr 1519 

-

jüngeren Albrecht wurde der alte Wohnturm, rechts neben den 
Bergfried, um ein vielfaches verbreitert und aufgestockt, so dass 

-

Die erste Kleinkinderschule in Stargard eröffnet!

Kostbarer Raumschmuck zierte die Gemächer des Herzogs
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-
schichten unter und neben dem Pferdestall. Sie sind Zeugnisse 

-
-

meist findet man in dieser Zeit noch geschnitzte Holzdecken. 

-

-
gard erahnen.

F. Saß, Museum

Veranstaltungen Burg Stargard Oktober/November 2016

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung/Ort Veranstalter 

Öffentliche Burgführung

Herbstwanderung über 15 Berge
   

Richie Arndt präsentiert  Stadt Burg Stargard
   MISSISSIPPI 
   Konzert - Reisebericht - Fotoshow

   Öffentliche Burgführung

   Malzirkel

   Treff der Landfrauen

   Schmiede offen

Öffentliche Burgführung

   Halloween Horror Night 

   Seniorentanz mit Kaffee und Kuchen

   Trödel- und Herbstmarkt
   Drachenfest

   Malzirkel

   Treff der Landfrauen

   Herbstputz mit Erbsensuppe

Traditioneller vorweihnachtlicher Kunsthandwerkermarkt

   Skatturnier

   Volkstrauertag

   Sagenhaftes im Fackelschein
   mystischer Stadtrundgang

Ausstellungen

 bis 06.11. Mi., Sa., So.,  „Lenceri è Glamour“ 
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Halloween Horror Night

-

-

Volkstrauertrag 2016

und Nachkriegszeit, die verfolgt und getötet wurden.
Wir denken an diejenigen, die derzeit aus ihrer Heimat 

 in unserem Land suchen.

findet am

13. November 2016, um 11:30 Uhr
auf den Denkmalsberg in Burg Stargard

statt.

Die Stadtbibliothek lädt ein

Lesung, die uns in den Süden der USA führt.

Richie Arndt Memphis über 
New Orleans bis an den Golf von Mexiko
mit der sich Richie Arndt

Raphael Tenschert besuchte er die 
Heimat seiner großen Idole, traf Größen aus Jazz, Blues und 

Highway 61
Richie 

Arndt -

der Südstaaten in Memphis-Tennessee, besuchte Jukejoints 
und Bluesclubs, übernachtete in Baumwollpflücker Hütten und 

er Geschichten über berühmte Musiker, wie Robert Johnson, 
Billie Holliday, Bessie Smith, B.B. King, Elvis Presley und 
andere Persönlichkeiten – von Mark Twain bis Martin Luther 
King jr., deren Leben eng mit dem Mississippi verbunden sind. 
Und er singt und spielt mit seiner Akustikgitarre zahlreiche Songs 

Richie Arndt Mu-
sikfans und Weltenbummler gleichermaßen in den Bann ziehen 

Mittwoch, dem 19.10.2016 
um 19:00 Uhr in der Sporthalle der Grundschule statt.
Sichern Sie sich jetzt Karten für dieses Event! Der Vorver-
kauf in der Bibliothek hat bereits begonnen.

Land der Träume, von Tom Lehel
-

2. November 
2016 in der Grundschule aufgeführt. Der Stadtbibliothek ist 
es gelungen, diese Großveranstaltung für die gesamte Schule 
zu organisieren. Tom Lehel, der Mann mit der Brille obendrauf, 

-
spiele und schreibt Bücher. Als Musiker hat Tom Lehel bereits 

Mit „Land der Träume“

-



interessierte z. B., was ein Bürgermeister zu tun hat, wie alt 
die Burg ist, wo etwas Neues gebaut werden soll, warum die 

alles eine Antwort zu geben.

Wir möchten uns recht herzlich bei Herrn Lorenz bedanken, 
dass er sich die Zeit für uns genommen hat.

Hanna Lara Arnarson und Charlotte Spietz

Integrative Kita „Märchenwald“

Kleines Herbstinterview

mit Wehmut an den Sommer zurück. Ganz anders ist es bei 

bereits ausgiebig die bunte und stürmische Jahreszeit Herbst.
-

pe gefragt, warum der Herbst denn für sie so schön ist und wir 

Tagesmutti Frau Nowack

Herbst im Schlumpfenhaus

Wir Zwerge aus der Tagespflege in Teschendorf haben soviel 
Spaß mit den vielen verschiedenen Seiten des Jahreskreises. 

-

den wohltuenden Tee im Winter. - So reich beschenkt uns der 

Aktuell gestalten wir unser Insektenhotel, damit auch die kleinen 
Lebewesen ein zu Hause finden und wir diese beobachten 

der dieses für uns gebaut hat.

-

Witi erleben und entdecken werden.

Alisa, Johann, Mia, Greta, Fine und Tagesmutter Roswita 
Nowak, Tel. 039603 21043.

Grundschule „Kletterrose“

Bürgermeister nimmt Stellung - Klasse 3b besucht 
das Rathaus

Zum Beispiel konnten wir erkennen, dass sich das Büro des 
Bürgermeisters im 1. Obergeschoss befindet.
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21.09.2016 als Satzung beschlossene

6. Änderung des Bebauungsplans Nr. 2 
„Sannbruch“ der Stadt Burg Stargard

-
 

-

Die Satzung tritt nach Bekanntmachung am 16.10.2016 in 
Kraft. 
und die Begründung dazu ab diesem Tag in der

 Stadt Burg Stargard
 Bau- und Ordnungsamt

einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

-

sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieses 
Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Stadt Burg Stargard 

innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Stadt Burg Stargard geltend gemacht worden ist.

eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 

 
-

enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, 
unbeachtlich, wenn dieser nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Burg Stargard 
geltend gemacht worden ist.

Burg Stargard, den 22.09.2016

gez. Lorenz
Bürgermeister

Burg Stargard
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Öffentliche Auslegung des Entwurfs  
der 4. Änderung des  
Teilflächennutzungsplanes der Stadt  
Burg Stargard nach § 3 Abs. 2 BauGB

-
zungsplanes der Stadt Burg Stargard und die Begründung mit 

 
-

durch Auslegung.

und die Begründung mit Umweltbericht sowie folgende vorlie-
gende umweltbezogene frühzeitige Informationen und Stellung-
nahmen mit folgendem Inhalt liegen in der Zeit vom 24.10.2016 
bis 25.11.2016 -

-

Im Umweltbericht mit folgenden Aussagen:
-

-

Folgende umweltrelevante Stellungnahmen aus der früh-
zeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange liegen vor

zu den Themen:

  -  Abschichtung des Umweltberichtes vom Umweltbericht 

Umweltbericht und in die Stellungnahmen genommen werden.
-
-

abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
-
-

Burg Stargard, den 22.09.2016

gez. Lorenz
Bürgermeister

Wahlen 
 
Landtagswahl 4. September 2016

-

an unserem Amtsblatt orientiere. Gern würde sie sich, wie viele 
-

wohner aber auch über das der Nachbargemeinden ein Bild 

Stimmen bekommen habe und überhaupt solle man sich gerade 

relevanten Wahlergebnisse aus der Stadt und aus den Ge-
meinden.

Marion Franke
Gemeindewahlbehörde

Stadt Burg Stargard
Wahlbezirk 1 - Behindertenverband
Wahlberechtigte 1.073

 477

Partei Wähler Prozent Zahl

Wahlbezirk 2 - Pflegeheim
Wahlberechtigte  1.314

703

Partei Wähler Prozent Zahl
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Wahlbezirk 3 - Regionale Schule
Wahlberechtigte  1.370

726

Partei Wähler Prozent Zahl

Wahlbezirk 4 - Teschendorf
Wahlberechtigte  409

 206

Partei Wähler  Prozent Zahl

Wahlbezirk 5 - Cammin
Wahlberechtigte   244

 137

Partei Wähler  Prozent Zahl

Gemeinden des Amtes Stargarder Land
Cölpin
Wahlberechtigte   651

  381

Partei Wähler Prozent Zahl

Groß Nemerow
Wahlberechtigte    970

 560

Partei Wähler Prozent Zahl

Lindetal
Wahlberechtigte    938

 418

Partei  Wähler  Prozent Zahl

Holldorf 
Wahlberechtigte    662

 445

Partei  Wähler  Prozent Zahl

Pragsdorf
Wahlberechtigte    394

234

Partei Wähler  Prozent Zahl

Gesamtergebnis Amt
Wahlberechtigte    8.025

 5.337

Partei Wähler  Prozent Zahl

Wahlbeteiligung insgesamt:  66,50 %

Groß Nemerow

vom 22.09.2016 als Satzung beschlossene

1. Änderung des vorhabenbezogenen  
Bebauungsplans Nr. 1 „Bornmühle“ 
der Gemeinde Groß Nemerow

Die Satzung tritt nach Bekanntmachung am 16.10.2016 in Kraft. 

Begründung dazu ab diesem Tag im

 Amt Stargarder Land
 Bau- und Ordnungsamt
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einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
-

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
dieses Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Stadt Burg 
Stargard geltend gemacht worden ist.

-
schriften ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt 
Burg Stargard geltend gemacht worden ist.

innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Stadt Burg Stargard geltend gemacht worden 

-

-

-
halten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, 
unbeachtlich, wenn dieser nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Burg Stargard 
geltend gemacht worden ist.

gez. Stegemann
Bürgermeister

Holldorf

1. Nachtragshaushaltsatzung der Gemeinde Holldorf für das Haushaltsjahr 2016

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

     gegenüber  erhöht  vermindert nunmehr
   bisher  um um auf 

   der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf  0  0  0  0

   die außerordentlichen Auszahlungen auf  0  0  0  0

festgesetzt.       



 Stargarder Zeitung

§ 2 Kredite für Investitionen und  
Investitionsförderungsmaßnahmen

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen wird nicht veranschlagt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

§ 5
Hebesätze

-

und werden hier nur nachrichtlich dargestellt.
1.  Grundsteuer

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan

§ 7
Eigenkapital

§ 8
Wertgrenzen

-
-

§ 9
Regelungen zur Deckungsfähigkeit

-
sammenhang stehenden Auszahlungen.

-

-
liche Auszahlungen zu Gunsten von Auszahlungen aus Inve-

-

-
-

wendungen verwandt werden.

Burg Stargard, 21.09.2016

gez. Borchardt
Bürgermeister

Hinweis:
-

16.09.2016 durch den Landrat des Landkreises Mecklenbur-

vom 17.10.2016 bis 25.10.2016

gez. Borchardt
Bürgermeister

Lindetal

Satzung der Gemeinde Lindetal  
über die Abweichung von § 9  

der Straßenausbaubeitragssatzung  
im Rahmen der Beitragserhebung  

An der Bleiche 
(Abweichungssatzung An der Bleiche)

-

-

§ 1

-
-

Satzung ist, blau markiert dargestellt.
2. Abweichend von § 9 der Satzung der Gemeinde Lindetal über 

für den im Jahr 2007 durchgeführten Ausbau der Straße 

-
tragspflicht ist.

§ 2
-

Burg Stargard, den 05.10.2016

gez. Kroh   
Bürgermeisterin
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-

-
fangen. Wir singen Herbstlieder, beobachten wie sich die 

Naturmaterialien. Zum Beispiel entstanden vor kurzem viele 

Bild anzuordnen, dass eine schöne Blüte entstand.
-

-

Aus verschiedenen Herbstfrüchten wie Hagebutten, Maiskörner 

-

Größenunterschiede entdeckten und diese bei der Gestaltung 
ihres Herbstmusters berücksichtigten. Hei-a hussasa, der 
Herbst ist da.

Kita „Am Märchenwald“
„Tapfere Schneiderlein“-Gruppe
Erzieherinnen: Stefanie Blatt und Manuela Lieckfeldt

Seniorentreffen der Feuerwehren aus dem 
Landkreis Mecklenburgische Seenplatte

-
-
-

-

bedankten sich für die jahrelange ehrenamtliche Arbeit in den 

Senioren aus dem Amtsbereich Stargarder Land

-

-
nioren wohl und stellten fest, dass ihre zurückliegende Arbeit 

geführt. Ganz nebenbei fand eine kleine Schauübung mit alter 
Technik statt. Natürlich konnten unsere Senioren auch das aller 

Landkreis kam. Ganz besonders bedanken wir uns bei dem 

Wilfried Krage
Seniorenbeauftragter

Tag der offenen Tür Feuerwehr  
Burg Stargard 
Motto: „25 Jahre Jugendfeuerwehr Burg 
Stargard“

-
schminken und Basteln konnten wir auch unsere neue Hüpfburg 

-

man es nicht übersehen.
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Ausstellung „Lanceri & Glamour“

In der jetzigen Ausstellung im Marie-Hager-Haus wird Malerei von 

-

-
-

Neubrandenburg schilderte in ihrer Laudatio den Lebensweg und 

-
-

Uwe Bastian

kam mir der Gedanke diese Zeilen zu schreiben.

spricht sicherlich für ihn.

-

sondern auch eine Auswahl von Ohrwürmern wie des Gos-

kann für einen Chor schöner sein, wenn der Applaus nicht auf 
-

schön für manchen Schweißtropfen, der bei den Proben auch 
mal aufkommt.

heißen jedes neue Mitglied herzlich willkommen und nebenbei 

Chormitglied

Rüdiger Nopirakowski 
Chormitglied

Heimatchor Burg Stargard e. V.

-

ertönte auch schon für unsere Jugend die Sirene und unter 

-

-

Gratulanten bedanken.

Jugendwart Th. Schröder

Kleine Stadt …

Marie Hager-Kunstverein-Burg Stargard e. V.
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Vorweihnachtlicher Kunsthandwerkermarkt

-
markt in das Marie-Hager-Haus ein. Am Sonnabend, dem 12. 

-
steller ihre Arbeiten, so Bilder in verschiedener Maltechnik und 

Gestecke sowie Papier- und Bastelarbeiten.

als Weihnachtsgeschenk erworben werden.

Exkursion auf das Fischland

-

-

Ostseeregion; sowie durch die Sonderausstellung mit Werken 

die moderne bauliche Anlage dieses neuen Museums. Nach 

-

-

Adelgunde Radke

Rassekaninchenzuchtverein M 26  
Burg Stargard und Umgebung

Landesmeister kommt aus Burg Stargard

-

Meisterschaft, die Norbert in der vergangenen Saison erringen 
-

der Landesjugendschau 2015 in Gnoien zeigte Helena Philipp ihre 
weißen Stralsunder Hochflieger und erreichte die nötige Punkt-

selbst war auf der Jahreshauptversammlung nicht anwesend, vier 
Stunden Tagung sind dann nicht so spannend für eine seinerzeit 

überreichte ihr diese zu Hause im heimischen Schlag.

Helena vor einer Nistzelle mit zwei Nestjungen aus diesem Jahr

In wenigen Tagen beginnt die Schausaison 2016/2017 und viele 

-
nachten und Neujahr auch in Burg Stargard. Weitere Infor-
mationen sind auf der vereinseigenen Homepage unter www.
rgzv-burg-stargard.de zu finden.

Stefan Philipp
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Stargarder Behindertenverband e. V.

Forum - zum persönlichen Budget

-

noch sehr hoch ist.

-
platte über die Arbeit der Beratungsstelle in den vergangenen 

-
ner Unterstützung eingerichtet und begleitet. Außerdem wurde 

-

den Chancen und Möglichkeiten, die das Persönliche Budget 
für ein selbstbestimmtes Leben eröffnen kann. Seit dem 1. 

das Persönliche Budget. 
-

kung, die einen Anspruch auf Teilhabeleistungen haben, kön-

Beratung im Antragsverfahren. 
Wir beraten professionell nach dem Prinzip des Peer Counse-
ling und suchen aus Betroffenensicht für Jeden die passende 

P. Braun
Vorsitzender

Einladung zum Chorkonzert

5. November 2016, um 19:00 Uhr,
in die beheizte Schulscheune in Ballwitz
zu einem Chorkonzert herzlich ein.

Welt.

Klaus von Suchodoletz
Vereinsvorsitzender

Seniorengeburtstag in Cölpin -  
ein toller Nachmittag!

-

erwartete uns noch ein Höhepunkt.
-

der von unseren Störchen auf die Leinwand. Bis es aber soweit 

und Herrn Storch - bis August - Abflug der Storchenfamilie.
All jene, die an diesem Seniorentreffen, aus welchen Grün-
den auch immer, nicht dabei sein konnten, haben einen tollen 

uns nahegebracht, wie bedroht doch unsere Störche sind. Weil 
das Nahrungsangebot rar ist, hat von ursprünglich drei Stor-
chenküken nur ein Junges überlebt.

Bedanken möchten wir uns alle bei Herrn Jünger, der für diesen 
Beitrag sehr viel Zeit investiert hat.

Die Cölpiner Senioren
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Weihnachtsfeier des Seniorenvereins
-

tigen Weihnachtsfeier die Weihnachtszeit ein.

Wann:  
21.12.2016, 14:00 Uhr bis ca. 19:30 Uhr
Wo:  Dörphus Cölpin, großer Saal

-

Weihnachtsfeier mit dem Abendbrot beenden, dazu benö-

02.12.2016 anmelden.

Vorstand Seniorenverein Cölpin e. V.
Stadt Burg Stargard

De Cölpiner Dörpschaft e. V.

Kulturverein Groß Nemerow e. V.

Ausstellung der Malergilde

-
enplatte fand auch in diesem Jahr vom 10. bis 11. September 
im Bürgerhaus von Groß Nemerow eine Ausstellung der Ma-

der vergangenen Saison entstanden sind.

viele Besucher an. Insgesamt wurden über 100 Besucher aus 

-
sporn für die Arbeit in der neuen Saison.

der Ausstellung gezeigtes Bild der Mitglieder der Malergilde 

und wurde gerne auch als kleines Geschenk erworben.

auch vor der Ausstellung bedeutet, gehen wir ab dem 27.9.2016 

-
terhin auf viel Interesse.

Im Namen der Malergilde
Edeltraud Maßmann

GESTALTEN, 
SETZEN,  
DRUCKEN, 
VERTEILEN
LINUS WITTICH Medien KG

Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30 
e-mail: info@wittich-sietow.de · www.wittich.de
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Herrn Bernd Spautz am 20.10. zum 71.

Herrn Gerd Winkelmann am 20.10. zum 65.

Herrn Burghard Lemke am 25.10. zum 65.

Herrn Georg Schaffer am 26.10. zum 75.

Herrn Günter Müller am 01.11. zum 71.

Herrn Hans-Jürgen Ziemann am 16.11. zum 69.

Gemeinde Cölpin
Herrn Wolfgang Aumann am 16.10. zum 65.

Gemeinde Groß Nemerow
Herrn Wilfried Schmietendorf am 19.10. zum 72.

Herrn Alfons Slobodinuk am 26.10. zum 65.

Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren!
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Herrn Günter Behnke am 05.11. zum 75.

Herrn Joachim Lütcke am 09.11. zum 71.

Herrn Heinrich Schürmann am 19.11. zum 67.
 
Gemeinde Holldorf

Herrn Lothar Glashagel am 17.10. zum 72.

Gemeinde Lindetal

Herrn Michael Scheidt am 19.10. zum 66.

Gemeinde Pragsdorf

Familienanzeigen

Vielen Dank für die Glückwünsche, die tollen Geschenke und Auf-
merksamkeiten, die vielen berührenden Momente und die großarti-
ge Stimmung anlässlich unserer Traufe. Danke, dass Ihr uns unter-
stützt und begleitet habt. Es war ein wundervoller Tag. Ihr alle habt 
dazu beigetragen, dass unsere Traumhochzeit und Karls Taufe für 
uns unvergesslich bleibt. Besonderer Dank gilt den Kameradinnen 
und Kameraden der 
Freiwilligen Feuer-
wehr Burg Stargard 
für die vielen Einfälle 
und Überraschun-
gen.

Anja & Frank  

Dielenberg  
Fotos: Ulrike Wojtaszek
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Rund ums Haus
Bauen | WoHnen | einRicHten

Gefährliche Wetterlagen
Schlechtwetter und Starkregen haben oft schwerwiegende Folgen. Allein 
die Sturmtiefs „Elvira“ und“„Friederike“ schlugen Ende Mai und Anfang 
Juni bei den deutschen Versicherungen nach vorläufigen Schätzungen 
mit zirka 1,2 Milliarden Euro zu Buche. Eine Milliarde zahlten sie für 
Schäden an Hausrat und Häusern, an Industrie- und Gewerbebetrieben. 
Der Rest diente zum Ausgleich von Schäden an Kraftfahrzeugen. Im Jahr 
zuvor mussten die Sachversicherer in allen zwölf Monaten zusammen 
„nur“ mit zwei Milliarden Euro für Schäden aufkommen, die durch Un-
wetter entstanden.
Überschwemmungsschäden wurden dabei allerdings nur dann ausgegli-
chen, wenn für das betroffene Objekt eine Elementar-schadenversicherung 
bestand. Die tatsächlich entstandenen Schäden sind also wesentlich 
höher. „Derzeit sind nur 38 Prozent aller Häuser in Deutschland gegen 
Elementarschäden versichert“, erklärt Peter Meier, von der Nürnberger 
Allgemeine Versicherungs-AG. Viele Menschen, deren Häuser in diesem 
Jahr am meisten in Mitleidenschaft gezogen wurden, hatten ihren Besitz 
nicht ausreichend versichert. Dabei wäre das wegen des eigentlich ge-
ringen Risikos in diesen Regionen meist zu recht günstigen Konditionen 
möglich gewesen.
Die Konditionen der einzelnen Anbieter sollte man allerdings genau 
vergleichen. Für Schäden am Wohnungsinventar kommt übrigens eine 
entsprechend ausgelegte Hausratversicherung auf. Sie sollte auch Über-
spannungsschäden abdecken, die durch einen Blitzschlag entstehen. 
Unwetterschäden am Auto wiederum, die beispielsweise durch Hagel 
oder Sturm verursacht sind, übernimmt die Teilkaskoversicherung. djd
Foto: djd/Nürnberger Versicherungsgruppe/thx

Sanierung durch den Fachmann
Zu den Wasserschäden zählen neben geplatzten Leitungen Regenwasse-
reinbruch, Überschwemmungen, Löschwasser und ausgelaufene Geräte. 
Feuchteschäden entstehen durch kleine Leckagen an wasserführenden 
Leitungen, defekten Bauwerksabdichtungen, Kondensatbildung an kalten 
Außenwänden sowie erhöhte Luftfeuchtigkeit in Wohnräumen ohne aus-
reichendes Heizen und Lüften. Bei den letztgenannten Nutzungsfehlern 
ist eine technische Trocknung nicht nötig. Wohl jedoch sind Aufklärungs-
arbeit und eine fachgerechte Schimmelbeseitigung notwendig. Vor der 
technischen Trocknung von Wasser- und Feuchteschäden ist es in jedem 
Fall zwingend erforderlich, dass die Schadensursache bei Beginn der 
Arbeiten bekannt und behoben ist! Akute Schäden erfordern besonders 
schnelle Reaktionszeiten. In diesen Fällen sollte innerhalb kurzer Zeit 
eine Sofortmaßnahme durchgeführt werden, um Langzeitschäden zu 
vermeiden. Wenn Wasser im Mauerwerk aufsteigt, verschlechtert sich 
das Raumklima im Haus drastisch. Schimmel an den Wänden droht. 
Schimmel muss nicht sofort erkannt werden, stellt aber von Beginn an 
eine Gefahr für die Gesundheit der Hausbewohner dar. Zum Schutz von 
Gesundheit und Bausubstanz gehört die Sanierung nach einem Wasser-
schaden deshalb in die Hände von Fachleuten.

Wohnlichkeit  
mit ausgeklügelten Details

Die Küche als Funktionsraum, der nicht mehr als seinen Zweck zu erfül-
len hat - das war einmal. Heute macht dieser Raum vielfach sogar dem 
Wohnzimmer Konkurrenz in Sachen Behaglichkeit und hochwertigem 
Design. Oft sind es dabei Details, die eine besonders clevere Küchen-
planung ausmachen. Welche technischen Funktionen machen heute das 
Arbeiten in der Küche noch bequemer und energieeffizienter, wie lässt 
sich passend zur vorhandenen Grundfläche eine ideale Raumaufteilung 
finden, wo ist zusätzlicher Platz für Stauflächen? Schon bei der Planung ei-
ner Küche sollte man fachmännischen Rat hinzuziehen. Eine kompetente 
Küchenberatung geht auf alle Wünsche ein und macht zudem innovative 
Vorschläge für mehr Funktionalität und Komfort.  Auf den ersten Blick gar 
nicht zu erkennen, aber dafür umso praktischer ist der Staubsauger im 
Sockelbereich, wie ihn beispielsweise Poggenpohl anbietet. Fallen beim 
Frühstück Krümel auf den Boden oder beim Schneiden kleine Reste von 
der Arbeitsplatte, ist der Sockelstaubsauger sofort verfügbar. Er arbeitet 
so kraftvoll wie eine zentrale Anlage und beansprucht dabei nur wenig 
Stauraum. Der Sockelstaubsauger ist leicht zu montieren und kann auch 
nachgerüstet werden. djd
Foto: djd/Poggenpohl Möbelwerke GmbH
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Wenn 70 musikbegeisterte Jugendliche mitreißend und glaubwürdig eine 
biblische Geschichte präsentieren, die ihnen selbst unter die Haut geht, 
dann verspricht das ein packendes Musical-Erlebnis für die ganze Familie. 
Nahezu professionell üben junge Talente aus Mecklenburg-Vorpommern in 
einem Musical-Camp eine 90-minütige Show mit Chor, Sologesang, Thea-
terszenen, Tanzeinlagen und Live-Band ein. Anschließend geht es auf Tour 
durchs Land. Das diesjährige Musical präsentiert die schillernde Person von 
Petrus. Einfühlsam und bewegend zeigt es die Schwächen und Stärken des 
namhaften Jüngers von Jesus. Die Kirchengemeinden von Neubrandenburg 
und Umgebung haben sich zusammengetan, um ein Konzert am 28.10.2016 
um 19:30 im HKB Neubrandenburg zu ermöglichen. Der Eintritt ist frei, zur 
Kostendeckung werden freiwillige Spenden erbeten. Weitere Infos unter 
www.adonia-nb.de.
GastgeberInnen für das Adonia Musical Projekt gesucht – Aufruf zur Mithilfe!
Das Adonia Musical Projekt lebt vom ehrenamtlichen Engagement. Die 70 
Jugendlichen und die MitarbeiterInnen des Adonia Konzerts suchen für die 
Nacht vom 28.10.2016 private Übernachtungsmöglichkeiten in Neubran-
denburg und Umgebung. Die Jugendlichen brauchen lediglich eine Matratze 
(Schlafsäcke bringen sie mit) und am nächsten Morgen ein Frühstück und 
ein Lunchpaket. Die MitarbeiterInnen sind dankbar für ein Gästebett. Wer 
an dieser Stelle helfen kann, meldet sich bitte über www.adonia-nb.de/
gastfamilien oder unter 0176/28818663.

Adonia Musical Konzert 
im HKB Neubrandenburg

- Anzeige -

Der FERIENPARK LENZ am Plauer See befindet sich im Herzen der Mecklenburger 
Seenplatte. Diese umfasst zusammen mit der Mecklenburgischen Schweiz rund ein 
Drittel von Mecklenburg-Vorpommern und ist die am dünnsten besiedelte Region 
Deutschlands. Das Herz dieser Region bilden die so genannten Oberseen Müritz, Plau-
er See, Kölpinsee, Fleesensee und Drewitzer See, wobei diese Großseen insgesamt 
eine Wasserfläche von etwa 250 Quadratkilometern haben. Unterschied-
liche Naturlandschaften der mehreren kleinen Seenplatten 
prägen das Landschaftsbild. Von den nach Schätzungen 
1.000 Seen ist die Müritz mit 110 Quadratkilometern Fläche 
das größte Gewässer.  Rund um diese Gewässer befindet sich 
im Herbst der größte Kranich-Rastplatz Deutschlands.

ihr Goldener HERBST an der 

Mecklenburgischen Seenplatte

Ferienpark lenz am plauer see

WWW.FERIENKONTOR-MV.DE

URLAUB ANDER

MECKLENBURGISCHEN
SEENPLATTE

FERIENPARK LENZ
AM PLAUER SEE

Nur noch 6  Grundstücke frei:JETZT HEIßT ES SCHNELL SEIN!

FÜR SIE NOCH FREI!

Kontaktdaten zum Bauprojekt: Ferienpark Lenz am Plauer See, Andreas Grzibek, Hans-Joachim 
Groß, Tel. 039931/57931 o. 0171/9715740, www.ferienpark-lenz.de
Buchungsanfragen: Ferienkontor-MV, Tel. 0178/5319513, www.ferienkontor-mv.de

Informationen unter:  
Tel. 039931/57931
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Ratsherren – Café
im Wiekhaus 51 

(hinter der Scheele Apotheke)

RITTERESSEN
(auf Vorbestellung)

www.wiekhaus51.com
5. Ringstraße 51, 17033 NB, Tel. 0157/30 30 26 30 oder 0395/7 07 70 07

Wiekhaus 51

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab  

und überzeugen Sie sich von  

 diesen Vorteilen:

• Niedrige Beiträge

• Top-Schadenservice

• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11.  

Wir freuen uns auf Sie.

Autoversicherung
Jetzt wechseln und sparen!

Kundendienstbüro

Heike Hansen

Tel. 0395 3684011

Fax 0395 3682641

Heike.Hansen@HUKvm.de

www.HUK.de/VM/Heike.Hansen

Ziegelbergstr. 20

17033 Neubrandenburg

Mo, Di, Do 09.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 18.00 Uhr

Mi, Fr 09.00 – 12.00

Vertrauensfrau

Marianne Martin

Tel. 0395 7072247

Fax 0800 2875321649

Marianne.Martin@HUKvm.de

www.HUK.de/VM/Marianne.Martin

Nelkenstr. 3

17033 Neubrandenburg

Termin nach Vereinbarung

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Robert Kneschke

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch unter Tel. 039931/579-0

und einem zukunftssicheren Arbeitsplatz
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Werkzeug-, Forst- und Gartengeräte, Zweiradwerkstatt

Kfz-Meister Karsten Hellwig
Marktstraße 3 · 17094 Burg Stargard

Tel.: 039603/20274

WIR RESTAURIEREN 
AUCH IHR FAHRZEUG!

 Jetzt online Termin buchen!!!

Beratungsstellenleiter Reinhard Wichmann
Am Sannbruch 20, 17094 Burg Stargard
Telefon: (039603) 27 082

Visitenkarten
mit Kalendarium 
für 2017 günstig 
drucken

info@LW-flyerdruck.de
www.LW-flyerdruck.de

09191 72 32 88

-flyerdruck.de

LINUS WITTICH Medien KG

Ihr persönlicher 
Ansprechpartner

Jörg Teidge
Telefon: 0171/9 71 57 33
j.teidge@wittich-sietow.de 

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de

Ich bin telefonisch für Sie da.

Doreen Mahncke
Telefon: 039931/5 79 57
d.mahncke@wittich-sietow.de

Gute Beratung und bester Service sind 
uns wichtig. Deshalb sind wir nicht nur im 
Schadenfall für unsere Autokunden da. 
Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gern.

*

Ihre Sicherheit liegt uns am Herzen.
Mecklenburgische Auto-Versicherung

Jetzt mit 

noch mehr 

Leistung.

Hauptvertretung MAXIMILIAN VOß
Bachstr. 3 · 17194 Burg Stargard
Telefon 039603 20521 · Mobil 0173 2872804
info.maximilian.voss@mecklenburgische.com

wittich.de/Anzeigen


